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See the notice on TED website

246726-2026 - Kompetizzjoni
Il-Ġermanja – Servizzi tad-disinn ta' l-istruttura li tiflaħ il-piż – TWP für den Neubau des 
Hörsaalzentrums der Universität Hamburg in der Science City Hamburg Bahrenfeld
OJ S 70/2026 10/04/2026
Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard - Avviż tal-bidla
Servizzi

1. Xerrej

1.1.  Xerrej
Isem uffiċjali: Sprinkenhof GmbH
Email: vergabestelle@sprinkenhof.de
Tip legali tax-xerrej: Impriża pubblika
Attività tal-awtorità kontraenti: Affarijiet ekonomiċi

2. Proċedura

2.1.  Proċedura
Titlu: TWP für den Neubau des Hörsaalzentrums der Universität Hamburg in der Science City 
Hamburg Bahrenfeld
Deskrizzjoni: Das Hörsaalzentrum auf dem Campus Ost wird als erster Baustein der 
„Quartiere am Volkspark“ realisiert und das Aushängeschild des Universitätscampus in der 
Science City Hamburg Bahrenfeld bilden. Es soll zum zentralen Begegnungsort avancieren, 
der zwar primär der Lehre gewidmet ist, doch ebenso den Austausch zwischen Studierenden, 
Lehrenden und der Öffentlichkeit fördern soll. Unter einem Dach vereint es flexibel nutzbare 
Lehrflächen der Fachbereiche Chemie, Physik und Biologie sowie der digitalen 
Naturwissenschaften. In Ergänzung zu den exzellenten, international konkurrenzfähigen 
Forschungsbedingungen in der Science City Hamburg Bahrenfeld (SCHB) soll in den 
Quartieren am Volkspark auf dem Campus-Ost, gegenüber des geplanten Learning Centers, 
ein Hörsaalzentrum (HZ) realisiert werden, um modernste Lehr- und Lernbedingungen für die 
ca. 5.000 Studierenden der Universität Hamburg aus den Fachbereichen Physik, Chemie, 
Datascience und Teilen der Biologie modernste Lehr- und Lernbedingungen zu schaffen, die 
im nationalen und internationalen Wettbewerb vollumfänglich bestehen sollen. An der Luruper 
Chaussee gelegen soll das Hörsaalzentrum ein zentraler Anziehungspunkt für die 
Studierenden und Lehrenden werden, die zukünftig in einem Gebäude mit attraktiver Lehr- 
und Lerninfrastruktur arbeiten möchten. Das Hörsaalzentrum soll ein zentraler Ort der 
Begegnung auf dem Campus sein, der in erster Linie der Lehre, aber auch der 
gastronomischen Versorgung, dient. An diesem Ort sollen inter-disziplinäre Begegnungen und 
Kommunikation zwischen Lernenden, Lehrenden und der Öffentlichkeit gefördert und möglich 
gemacht werden. Die Universität Hamburg hat für dieses Vorhaben ein umfassendes Raum- 
und Funktionsprogramm erarbeitet. So sind die zentralen Bausteine des Hörsaalzentrums die 
flexibel nutzbaren Lehrflächen der verschiedenen Fachbereiche und der Mensabereich. Die im 
Hörsaalzentrum vorgesehene Lehrraumverteilung berücksichtigt 9 Hörsäle und 19 
Seminarräume mit flexiblen und teilweise reversiblen, zukunftsfähigen Raumkonzepten. 
Außerdem soll die gastronomische Versorgung für Wissenschaftler/-innen, Studierende, 
Mitarbeitende und Gäste zur Verfügung gestellt werden. Mensa, Foyer und Lernwelten sollen 
zum Verweilen einladen, die Kommunikation anregen und ein zentraler Anlaufpunkt im 
Campusalltag sein. Darüber hinaus soll das Hörsaalzentrum auch als Veranstaltungs- und 
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Ausstellungsort dienen Insgesamt ist das Hörsaalzentrum als multifunktionaler offener und 
nachhaltiger Veranstaltungsort angelegt, sowohl für die Universität als auch für die 
Bewohnerinnen und Bewohner des Stadtteils. Es ist beabsichtigt, das Hörsaalzentrum bereits 
in der ersten Bauphase der „Quartiere am Volkspark“ zu realisieren, damit es seiner Rolle des 
Katalysators für ein städtisches Leben in dem neuen Quartier gerecht werden kann. Weitere 
Details zur Projektbeschreibung können der beiliegenden Auslobungsbroschüre zum 
abgeschlossenen RPW-Wettbewerb entnommen werden. Die Beauftragung erfolgt 
stufenweise, wobei sich die einzelnen Leistungsphasen wie folgt auf die Stufen aufteilen: Stufe 
1: Leistungsphasen 1-2 Tragwerksplanung gemäß § 51 HOAI Stufe 2: Leistungsphasen 3-4 
Tragwerksplanung gemäß § 51 HOAI Stufe 3: Leistungsphasen 5-6 Tragwerksplanung gemäß 
§ 51 HOAI Mit dem Zuschlag wird die Stufe 1 beauftragt. Eine Beauftragung der weiteren 
Leistungen erfolgt stufenweise und optional. Ein Anspruch auf die Beauftragung weiterer 
Stufen besteht nicht. Hinweis: Eine weitere stufenweise Beauftragung der Leistungsphasen 
der Stufen 2 und 3 der Technischen Ausrüstung gemäß § 51 HOAI steht unter dem Vorbehalt 
einer gesicherten Projektfinanzierung. Nach Leistungsphase 3 wird die Behörde für 
Wissenschaft, Forschung und Gleichstellung die Projektfinanzierung der Hamburger 
Bürgerschaft zur Entscheidung vorlegen.
Identifikatur tal-proċedura: 38a94e1f-73a4-4bb7-bc0f-ceca2d6f75d4
Identifikatur intern: 2026_SpriG_VS_HZ TWP
Tip ta’ proċedura: Innegozjata bil-pubblikazzjoni minn qabel ta’ sejħa għall-kompetizzjoni/għall-
kompetizzjoni bin-negozjar
Il-proċedura hija aċċellerata: le

2.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 71327000 Servizzi tad-disinn ta' l-istruttura li tiflaħ il-piż

2.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Belt: Hamburg
Kodiċi postali: 22761
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Hamburg (DE600)
Pajjiż: Il-Ġermanja

2.1.4.  Informazzjoni ġenerali
Informazzjoni addizzjonali: #Besonders auch geeignet für:other-sme#Geeignet für KMU und 
Großunternehmen
Bażi legali: 
Direttiva 2014/24/UE
vgv -

2.1.6.  Raġunijiet għall-esklużjoni
Sors tal-motivi għall-eżklussjoni: Avviż
Ksur tal-obbligi stabbiliti skont raġunijiet ta’ esklużjoni purament nazzjonali: Gemäß § 123, 124 
GWB, § 57, 42 Abs. 1 VgV und § 16 VOB/A Sämtliche gesetzlichen Ausschlussgründe, u.a. 
§§ 123, 124 GWB, §§ 42, 57 VGV, §§ 6e, 15, 16, 16a VOB/A (EU).

5. Lott

5.1.  Lott: LOT-0001
Titlu: TWP für den Neubau des Hörsaalzentrums der Universität Hamburg in der Science City 
Hamburg Bahrenfeld
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Deskrizzjoni: Das Hörsaalzentrum auf dem Campus Ost wird als erster Baustein der 
„Quartiere am Volkspark“ realisiert und das Aushängeschild des Universitätscampus in der 
Science City Hamburg Bahrenfeld bilden. Es soll zum zentralen Begegnungsort avancieren, 
der zwar primär der Lehre gewidmet ist, doch ebenso den Austausch zwischen Studierenden, 
Lehrenden und der Öffentlichkeit fördern soll. Unter einem Dach vereint es flexibel nutzbare 
Lehrflächen der Fachbereiche Chemie, Physik und Biologie sowie der digitalen 
Naturwissenschaften. In Ergänzung zu den exzellenten, international konkurrenzfähigen 
Forschungsbedingungen in der Science City Hamburg Bahrenfeld (SCHB) soll in den 
Quartieren am Volkspark auf dem Campus-Ost, gegenüber des geplanten Learning Centers, 
ein Hörsaalzentrum (HZ) realisiert werden, um modernste Lehr- und Lernbedingungen für die 
ca. 5.000 Studierenden der Universität Hamburg aus den Fachbereichen Physik, Chemie, 
Datascience und Teilen der Biologie modernste Lehr- und Lernbedingungen zu schaffen, die 
im nationalen und internationalen Wettbewerb vollumfänglich bestehen sollen. An der Luruper 
Chaussee gelegen soll das Hörsaalzentrum ein zentraler Anziehungspunkt für die 
Studierenden und Lehrenden werden, die zukünftig in einem Gebäude mit attraktiver Lehr- 
und Lerninfrastruktur arbeiten möchten. Das Hörsaalzentrum soll ein zentraler Ort der 
Begegnung auf dem Campus sein, der in erster Linie der Lehre, aber auch der 
gastronomischen Versorgung, dient. An diesem Ort sollen inter-disziplinäre Begegnungen und 
Kommunikation zwischen Lernenden, Lehrenden und der Öffentlichkeit gefördert und möglich 
gemacht werden. Die Universität Hamburg hat für dieses Vorhaben ein umfassendes Raum- 
und Funktionsprogramm erarbeitet. So sind die zentralen Bausteine des Hörsaalzentrums die 
flexibel nutzbaren Lehrflächen der verschiedenen Fachbereiche und der Mensabereich. Die im 
Hörsaalzentrum vorgesehene Lehrraumverteilung berücksichtigt 9 Hörsäle und 19 
Seminarräume mit flexiblen und teilweise reversiblen, zukunftsfähigen Raumkonzepten. 
Außerdem soll die gastronomische Versorgung für Wissenschaftler/-innen, Studierende, 
Mitarbeitende und Gäste zur Verfügung gestellt werden. Mensa, Foyer und Lernwelten sollen 
zum Verweilen einladen, die Kommunikation anregen und ein zentraler Anlaufpunkt im 
Campusalltag sein. Darüber hinaus soll das Hörsaalzentrum auch als Veranstaltungs- und 
Ausstellungsort dienen Insgesamt ist das Hörsaalzentrum als multifunktionaler offener und 
nachhaltiger Veranstaltungsort angelegt, sowohl für die Universität als auch für die 
Bewohnerinnen und Bewohner des Stadtteils. Es ist beabsichtigt, das Hörsaalzentrum bereits 
in der ersten Bauphase der „Quartiere am Volkspark“ zu realisieren, damit es seiner Rolle des 
Katalysators für ein städtisches Leben in dem neuen Quartier gerecht werden kann. Weitere 
Details zur Projektbeschreibung können der beiliegenden Auslobungsbroschüre zum 
abgeschlossenen RPW-Wettbewerb entnommen werden. Die Beauftragung erfolgt 
stufenweise, wobei sich die einzelnen Leistungsphasen wie folgt auf die Stufen aufteilen: Stufe 
1: Leistungsphasen 1-2 Tragwerksplanung gemäß § 51 HOAI Stufe 2: Leistungsphasen 3-4 
Tragwerksplanung gemäß § 51 HOAI Stufe 3: Leistungsphasen 5-6 Tragwerksplanung gemäß 
§ 51 HOAI Mit dem Zuschlag wird die Stufe 1 beauftragt. Eine Beauftragung der weiteren 
Leistungen erfolgt stufenweise und optional. Ein Anspruch auf die Beauftragung weiterer 
Stufen besteht nicht. Hinweis: Eine weitere stufenweise Beauftragung der Leistungsphasen 
der Stufen 2 und 3 der Technischen Ausrüstung gemäß § 51 HOAI steht unter dem Vorbehalt 
einer gesicherten Projektfinanzierung. Nach Leistungsphase 3 wird die Behörde für 
Wissenschaft, Forschung und Gleichstellung die Projektfinanzierung der Hamburger 
Bürgerschaft zur Entscheidung vorlegen.
Identifikatur intern: 07b5e9d2-3156-490d-92a9-791c774e7af7

5.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 71327000 Servizzi tad-disinn ta' l-istruttura li tiflaħ il-piż
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5.1.2.
 
Post tal-prestazzjoni
Belt: Hamburg
Kodiċi postali: 22761
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Hamburg (DE600)
Pajjiż: Il-Ġermanja

5.1.3.  Tul ta’ żmien stmat
Tul ta’ żmien ieħor: Mhux magħruf

5.1.6.  Informazzjoni ġenerali
Parteċipazzjoni riżervata: 
Il-parteċipazzjoni mhijiex riżervata.
Iridu jingħataw l-ismijiet u l-kwalifiki professjonali tal-istaff assenjat biex iwettaq il-kuntratt: 
Rekwiżit tal-offerta
Proġett ta’ akkwist mhux iffinanzjat mill-Fondi tal-UE
L-akkwist huwa kopert mill-Ftehim dwar l-Akkwisti Pubbliċi (GPA): iva
Dan l-akkwist huwa adattat ukoll għall-intrapriżi żgħar u ta’ daqs medju (SMEs): iva
Informazzjoni addizzjonali: #Besonders auch geeignet für:other-sme#Geeignet für KMU und 
Großunternehmen

5.1.7.  Akkwist strateġiku
Għan tal-akkwist strateġiku: Ebda akkwist strateġiku

5.1.9.  Kriterji tal-għażla
Sors tal-kriterji ta' għażla: Avviż
Kriterju: Medja annwali tal-impjegati
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Aktuell festangestellte Mitarbeitende (Stichtag: Ende 
Teilnahmefrist): 6 Ingenieure (Fachrichtung Tragwerksplanung), 1 weitere Mitarbeiter*innen 
mit BIM-Erfahrung. Die Eignungskriterien finden Sie unter nachfolgendem Link. Diese müssen 
nicht ausschließlich auf die angegebene Kategorie zutreffen, sondern können auch für weitere 
gelten. https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external
/subproject/ad892e9c-cea2-42b2-be1e-fb82a10c1bd6/suitabilitycriteria

Kriterju: Volum ta' negozju annwali medju
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Durchschnittlicher Jahresumsatz für die Jahre 2022, 
2023, 2024: EUR 750.000,00 vor Steuern Falls sich mehrere Unternehmen als Bewerber-/ 
Bietergemeinschaft bewerben wollen, sind die vorgenannten Unterlagen von allen Mitgliedern 
einzureichen. Falls sich der/die Bewerbende oder die Bewerber-/ Bietergemeinschaft zum 
Nachweis seiner/ihrer Eignung auf Unternehmende stützen möchte, sind auch von diesen 
Unternehmen die erforderlichen Angaben zu machen. Die Unterlagen für die Bewerber-/ 
Bietergemeinschaft und die Eignungsleihe sind auf dem eVergabe-Portal unter „Anlagen“ 
hinterlegt und können dort heruntergeladen werden.

Kriterju: Referenzi fuq servizzi speċifiċi
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Zum Nachweis der technischen und beruflichen 
Leistungsfähigkeit sind mindestens 3 Referenzen über vergleichbare Leistungen vorzulegen. 
Eine Referenz ist nur vergleichbar, wenn sie die folgenden Mindestanforderungen erfüllt: a) 
Planung der Tragwerksplanung b) Neubaumaßnahme c) Abgeschlossene Leistungsphasen: 2 
bis 5 d) Bausumme (KG 300+400): mindestens EUR 25 Mio. netto e) Mindestens 
Honorarzone III f) Abschluss LPH 5: Nicht vor dem 01.01.2016 Falls sich mehrere 
Unternehmen als Bewerber-/ Bietergemeinschaft bewerben wollen, sind die vorgenannten 
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Unterlagen von allen Mitgliedern einzureichen. Falls sich der/die Bewerbende oder die 
Bewerber-/ Bietergemeinschaft zum Nachweis seiner/ihrer Eignung auf Unternehmende 
stützen möchte, sind auch von diesen Unternehmen die erforderlichen Angaben zu machen. 
Die Unterlagen für die Bewerber-/ Bietergemeinschaft und die Eignungsleihe sind auf dem 
eVergabe-Portal unter „Anlagen“ hinterlegt und können dort heruntergeladen werden.
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Ordni ta’ importanza: 3,00

Kriterju: Referenzi fuq servizzi speċifiċi
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Mit den zuvor genannten 3 Referenzen müssen überdies 
folgende Mindestanforderungen nachgewiesen werden: M1 („Vergleichbare 
Planungsleistungen“) Mindestens 1 Referenz: Vergleichbare Planungsleistungen, wie z.B. 
Hörsaalgebäude, Universitäre Veranstaltungs- oder Seminargebäude, Veranstaltungszentren 
(Theater, Kongress-zentren) Falls sich mehrere Unternehmen als Bewerber-/ 
Bietergemeinschaft bewerben wollen, sind die vorgenannten Unterlagen von allen Mitgliedern 
einzureichen. Falls sich der/die Bewerbende oder die Bewerber-/ Bietergemeinschaft zum 
Nachweis seiner/ihrer Eignung auf Unternehmende stützen möchte, sind auch von diesen 
Unternehmen die erforderlichen Angaben zu machen. Die Unterlagen für die Bewerber-/ 
Bietergemeinschaft und die Eignungsleihe sind auf dem eVergabe-Portal unter „Anlagen“ 
hinterlegt und können dort her-untergeladen werden.
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Ordni ta’ importanza: 3,00

Kriterju: Referenzi fuq servizzi speċifiċi
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Mit den zuvor genannten 3 Referenzen müssen überdies 
folgende Mindestanforderungen nachgewiesen werden: M2 („Bauen für die öffentliche Hand“) 
Mindestens 1 Referenz: Arbeiten für einen öffentlichen AG i.S.d. § 99 GWB Falls sich mehrere 
Unternehmen als Bewerber-/ Bietergemeinschaft bewerben wollen, sind die vorgenannten 
Unterlagen von allen Mitgliedern einzureichen. Falls sich der/die Bewerbende oder die 
Bewerber-/ Bietergemeinschaft zum Nachweis seiner/ihrer Eignung auf Unternehmende 
stützen möchte, sind auch von diesen Unternehmen die erforderlichen Angaben zu machen. 
Die Unterlagen für die Bewerber-/ Bietergemeinschaft und die Eignungsleihe sind auf dem 
eVergabe-Portal unter „Anlagen“ hinterlegt und können dort her-untergeladen werden.
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Ordni ta’ importanza: 3,00

Kriterju: Referenzi fuq servizzi speċifiċi
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Mit den zuvor genannten 3 Referenzen müssen überdies 
folgende Mindestanforderungen nachgewiesen werden: M3 („öffentlich-rechtliche 
Anforderungen“) Mindestens 1 Referenz: Umsetzung der Projektanforderungen an eine 
Versammlungsstätte gemäß der Versammlungsstättenrichtlinie Falls sich mehrere 
Unternehmen als Bewerber-/ Bietergemeinschaft bewerben wollen, sind die vorgenannten 
Unterlagen von allen Mitgliedern einzureichen. Falls sich der/die Bewerbende oder die 
Bewerber-/ Bietergemeinschaft zum Nachweis seiner/ihrer Eignung auf Unternehmende 
stützen möchte, sind auch von diesen Unternehmen die erforderlichen Angaben zu machen. 
Die Unterlagen für die Bewerber-/ Bietergemeinschaft und die Eignungsleihe sind auf dem 
eVergabe-Portal unter „Anlagen“ hinterlegt und können dort her-untergeladen werden.
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Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Ordni ta’ importanza: 3,00

Kriterju: Referenzi fuq servizzi speċifiċi
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Mit den zuvor genannten 3 Referenzen müssen überdies 
folgende Mindestanforderungen nachgewiesen werden: M4 („Leistungsphasen“) Mindestens 1 
Referenz: Abgeschlossene Leistungsphasen 2-6 Falls sich mehrere Unternehmen als 
Bewerber-/ Bietergemeinschaft bewerben wollen, sind die vorgenannten Unterlagen von allen 
Mitgliedern einzureichen. Falls sich der/die Bewerbende oder die Bewerber-/ 
Bietergemeinschaft zum Nachweis seiner/ihrer Eignung auf Unternehmende stützen möchte, 
sind auch von diesen Unternehmen die erforderlichen Angaben zu machen. Die Unterlagen für 
die Bewerber-/ Bietergemeinschaft und die Eignungsleihe sind auf dem eVergabe-Portal unter 
„Anlagen“ hinterlegt und können dort her-untergeladen werden.
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Ordni ta’ importanza: 3,00

Kriterju: Referenzi fuq servizzi speċifiċi
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Mit den zuvor genannten 3 Referenzen müssen überdies 
folgende Mindestanforderungen nachgewiesen werden: M5 („Honorarzone“) Mindestens 1 
Referenz: Honorarzone IV Falls sich mehrere Unternehmen als Bewerber-/ 
Bietergemeinschaft bewerben wollen, sind die vorgenannten Unterlagen von allen Mitgliedern 
einzureichen. Falls sich der/die Bewerbende oder die Bewerber-/ Bietergemeinschaft zum 
Nachweis seiner/ihrer Eignung auf Unternehmende stützen möchte, sind auch von diesen 
Unternehmen die erforderlichen Angaben zu machen. Die Unterlagen für die Bewerber-/ 
Bietergemeinschaft und die Eignungsleihe sind auf dem eVergabe-Portal unter „Anlagen“ 
hinterlegt und können dort her-untergeladen werden.
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Ordni ta’ importanza: 3,00

Kriterju: Referenzi fuq servizzi speċifiċi
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Zudem muss 1 Projektreferenz für die Anwendung der 
BIM-Methode mit den folgenden Mindestanforderungen eingereicht werden: 1. 
Leistungsphasen: Die Leistungsphasen 3 oder 5 müssen abgeschlossen sein. 2. 
Honorarzone: Das Projekt muss mindestens in der Honorarzone III durchgeführt worden sein. 
3. Die Anwendung der BIM-Methode wird als Bestandteil des BIM Regelprozesses ver-
standen. Die in diesem Rahmen festgelegten Grundleistungen (Mindestanforderungen) 
werden inhaltlich über das Referenzblatt der Bieter abgefragt: a. das Mitwirken bei der 
Erarbeitung und Fortschreibung eines BIM-Abwicklungsplans (BAP) auf der Grundlage von 
Auftraggeber-Informations-Anforderungen (AIA), b. das Nutzen einer bereitgestellten 
gemeinsamen Datenumgebung (CDE) zum Aus-tausch der Informationen und Ergebnisse, c. 
die durchgängige Planung des Objekts anhand von Fachmodellen als grundlegen-de 
Informationsträger in einer der Leistungsphase entsprechenden, geometrischen und 
alphanumerischen Planungstiefe, d. das Mitwirken bei der technischen Zusammenführung und 
technischen Abstim-mung der Fachmodelle der an der Planung fachlich Beteiligten zu 
Koordinations-modellen. Voraussetzung hierfür ist die zertifizierte IFC-Schnittstelle (Import
/Export) und e. das Ableiten von zur Planung erforderlichen Informationen und Ergebnissen, 
wie z.B. alphanumerischen Daten, Mengen, Flächen-, Raum- oder Bauteillisten, sowie 2D-
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Plänen im Wesentlichen aus den Fachmodellen. 4. Projektabschluss/Übergabe nicht vor dem 
01.01.2016 5. Vergleichbare Neubaumaßnahme Hinweis: Die geforderte BIM-Referenz kann 
zusätzlich zu den unter Ziffer 3.4.2.1 geforderten Referenzen eingereicht werden. Die 
Mindestanforderungen an BIM-Leistungen können jedoch auch über eine der 3 unter Ziffer 
3.4.2.1 geforderten Referenzen nachgewiesen werden (siehe zur Bewertung der BIM-
Referenzen über vergleichbare Leistungen Ziffer 3.5). Falls sich mehrere Unternehmen als 
Bewerber-/ Bietergemeinschaft bewerben wollen, sind die vorgenannten Unterlagen von allen 
Mitgliedern einzureichen. Falls sich der/die Bewerbende oder die Bewerber-/ 
Bietergemeinschaft zum Nachweis seiner/ihrer Eignung auf Unternehmende stützen möchte, 
sind auch von diesen Unternehmen die erforderlichen Angaben zu machen. Die Unterlagen für 
die Bewerber-/ Bietergemeinschaft und die Eignungsleihe sind auf dem eVergabe-Portal unter 
„Anlagen“ hinterlegt und können dort her-untergeladen werden.
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Ordni ta’ importanza: 3,00

Kriterju: Kwalifiki edukattivi u professjonali rilevanti
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Nachweis der Berufsqualifikation gem. § 75 Abs. 2 VgV 
(z.B. Hochschulabschluss Ingenieure (Fachrichtung Bauingenieurwesen)) Falls sich mehrere 
Unternehmen als Bewerber-/ Bietergemeinschaft bewerben wollen, sind die vorgenannten 
Unterlagen von allen Mitgliedern einzureichen. Falls sich der/die Bewerbende oder die 
Bewerber-/ Bietergemeinschaft zum Nachweis seiner/ihrer Eignung auf Unternehmende 
stützen möchte, sind auch von diesen Unternehmen die erforderlichen Angaben zu machen. 
Die Unterlagen für die Bewerber-/ Bietergemeinschaft und die Eignungsleihe sind auf dem 
eVergabe-Portal unter „Anlagen“ hinterlegt und können dort heruntergeladen werden.

Kriterju: Miżuri biex jiżguraw il-kwalità
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Eigenerklärung Lean Management (Anlage TNW 5 des 
Verfahrensbriefs)

Kriterju: Referenzi fuq servizzi speċifiċi
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Vergleichende Prüfung Wenn mehr als 3 
Teilnahmeanträge gemäß Ziffer 3.4 geeigneter Bewerber*innen vorliegen („Grundeignung“), 
werden für das weitere Verfahren die besten 3 Bewerbenden ausgewählt („Auswahleignung“). 
Die Auswahl erfolgt anhand der für den Leistungsbereich Tragwerksplanung gem. §§ 51 ff. 
HOAI einzureichenden wertbaren Referenzprojekte. Es werden die vom Bewerbenden 
benannten 3 besten, wertbaren Referenzen in der vom Bewerbenden selbst bestimmten 
Reihenfolge bewertet. Die jeweilige Referenz muss vom Bewerben-den eine deutlich sichtbare 
Nummerierung erhalten (z.B. Referenz 1, Referenz 2, etc.), de-ren Reihenfolge Ausdruck des 
Stellenwertes dieser Referenz für den Bewerbenden ist. Gibt der Bewerbende keine 
Nummerierung der Referenzen an, werden die Referenzen in der Reihenfolge gewertet, wie 
sie mit dem Teilnahmeantrag eingereicht wurden. Für die Wertung werden die wertbaren 
Referenzen in der numerischen Reihenfolge aufsteigend, so wie vom Bewerbenden selbst 
nummeriert, bewertet. Kriterium der Auswahleignung ist der Grad der Vergleichbarkeit der 
besten 3 eingereichten, wertbaren Referenzen mit dem anstehenden Projekt, wie es in der 
Bekanntmachung und den Vergabeunterlagen beschrieben ist. Dabei erreichen wertbare 
Projektreferenzen mit vergleichbaren BIM-Leistungen einen höheren Grad der 
Vergleichbarkeit. Im Zweifel entscheidet unter den verbliebenen gleichwertigen 
Teilnahmeanträgen das Los. Die zur Abgabe eines Erstangebotes aufgeforderten 
Bewerbenden werden dringend gebeten, die AG unverzüglich zu informieren, sollten Sie sich 
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gegen eine Angebotsabgabe entscheiden. Die AG behält sich vor, in diesem Fall den nach 
Maßgabe dieser Ziffer nächstbesten Bewerbenden nachrücken zu lassen, also als Bietenden 
zuzulassen. Der nachrückende Bewerbende erwirbt hierdurch keinen Anspruch auf 
Verlängerung der Erstangebotsfrist.
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Ordni ta’ importanza: 3,00
Informazzjoni dwar it-tieni stadju ta’ proċedura b’żewġ stadji: 
Numru minimu ta’ kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-proċedura: 3
Numru massimu ta’ kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-proċedura: 3
Il-proċedura se ssir fi stadji suċċessivi. F’kull stadju, xi parteċipanti jistgħu jiġu eliminati
Ix-xerrej jirriżerva d-dritt li jagħti l-kuntratt abbażi tal-offerti inizjali mingħajr negozjar ulterjuri

5.1.10.  Kriterji tal-għoti
Kriterju: 
Tip: Prezz
Isem: Preis
Deskrizzjoni: Preis
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (persentaġġ, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 30
Kriterju: 
Tip: Kwalità
Isem: Leistungsbewertung gemäß Kriterienkatalog
Deskrizzjoni: Die Leistungskriterien werden in der Ausschreibungsphase definiert.
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (persentaġġ, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 70

5.1.11.  Dokumenti tal-akkwist
Lingwi li bihom id-dokumenti tal-akkwist huma disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Skadenza biex tintalab informazzjoni addizzjonali: 28/04/2026 23:59:00 (UTC+02:00) Ħin tal-
Ewropa tal-Lvant, Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Indirizz tad-dokumenti tal-akkwist: https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter
/api/supplier/external/deeplink/subproject/2f968280-7c27-4489-9acb-eb196103173a

5.1.12.  Termini tal-akkwist
Termini tas-sottomissjoni: 
Sottomissjoni elettronika: Meħtieġa
Indirizz għas-sottomissjoni: https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api
/supplier/external/deeplink/subproject/2f968280-7c27-4489-9acb-eb196103173a
Lingwi li bihom jistgħu jiġu sottomessi offerti jew talbiet għall-parteċipazzjoni: Ġermaniż
Katalogu elettroniku: Mhux permessa
Varjanti: Mhux permessa
L-offerenti jistgħu jitfgħu aktar minn offerta waħda: Permessa
Skadenza biex jintlaqgħu t-talbiet għall-parteċipazzjoni: 04/05/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Ħin 
tal-Ewropa tal-Lvant, Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Informazzjoni li tista’ tiġi ssupplimentata wara l-iskadenza għas-sottomissjoni: 
Fid-diskrezzjoni tax-xerrej, xi dokumenti neqsin relatati mal-offerent jistgħu jiġu ppreżentati 
aktar tard.
Informazzjoni addizzjonali: Gemäß § 56 Abs. 2 VgV, § 51 Abs. 2 SektVO, § 16a Abs. 1 VOB/A-
EU. Mögliche Hinweise des Auftraggebers in den Vergabeunterlagen sind zu beachten.
Termini tal-kuntratt: 

https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/2f968280-7c27-4489-9acb-eb196103173a
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/2f968280-7c27-4489-9acb-eb196103173a
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/2f968280-7c27-4489-9acb-eb196103173a
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/2f968280-7c27-4489-9acb-eb196103173a
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L-eżekuzzjoni tal-kuntratt għandha titwettaq fil-qafas ta’ programmi ta’ impjiegi protetti: Le
Fatturazzjoni elettronika: Permessa
Se tintuża l-ordni elettronika: iva
Se jintuża l-pagament elettroniku: iva

5.1.15.  Tekniki
Ftehim qafas: 
Ebda ftehim ta' qafas
Informazzjoni dwar is-sistema dinamika tax-xiri: 
Ebda sistema dinamika ta’ xiri

5.1.16.  Aktar informazzjoni, medjazzjoni u rieżami
Organizzazzjoni tar-rieżami: Vergabekammer der Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen
Informazzjoni dwar l-iskadenzi tar-rieżami: Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung 
von Rechtsbehelfen: Das deutsche Vergaberecht enthält Rügeobliegenheiten der 
Bewerber*innen, deren Verletzung zur Unzulässigkeit von Nachprüfungsanträgen führt. In § 
160 Abs. 3 GWB heißt es: "(3) Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den 
geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 
Satz 2 bleibt unberührt."
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist: 
Sprinkenhof GmbH
Organizzazzjoni li tipprovdi aċċess offline għad-dokumenti tal-akkwist: Sprinkenhof GmbH
Organizzazzjoni li tipprovdi iktar informazzjoni dwar proċeduri tar-rieżami: Vergabekammer der 
Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen
Organizzazzjoni li tirċievi t-talbiet għall-parteċipazzjoni: Sprinkenhof GmbH
Organizzazzjoni li tipproċessa l-offerti: Sprinkenhof GmbH

8. Organizzazzjonijiet

8.1.  ORG-0001
Isem uffiċjali: Sprinkenhof GmbH
Numru tar-reġistrazzjoni: 2890bcd9-6c4c-4c5b-bde2-257dab0c8d28
Indirizz postali: Burchardstraße 8
Belt: Hamburg
Kodiċi postali: 20095
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Hamburg (DE600)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: vergabestelle@sprinkenhof.de
Telefown: +49 40339540
Fax: +49 40330754

mailto:vergabestelle@sprinkenhof.de
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Indirizz tal-internet: https://www.sprinkenhof.de/
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Xerrej
Organizzazzjoni li tipprovdi aċċess offline għad-dokumenti tal-akkwist
Organizzazzjoni li tirċievi t-talbiet għall-parteċipazzjoni
Organizzazzjoni li tipproċessa l-offerti

8.1.  ORG-0002
Isem uffiċjali: Vergabekammer der Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen
Numru tar-reġistrazzjoni: 062b7526-5a7e-4b8c-a9a5-c4c79a5aa9cd
Dipartiment: Vergaberecht, Beschaffungsstelle und Zivilrecht
Indirizz postali: Neuenfelder Straße 19
Belt: Hamburg
Kodiċi postali: 21109
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Hamburg (DE600)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Punt ta’ kuntatt: Vergaberecht, Beschaffungsstelle und Zivilrecht
Email: vergabekammer@bsw.hamburg.de
Telefown: +49 40428403230
Fax: +49 40427940997
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Organizzazzjoni tar-rieżami
Organizzazzjoni li tipprovdi iktar informazzjoni dwar proċeduri tar-rieżami

8.1.  ORG-0003
Isem uffiċjali: Sprinkenhof GmbH
Numru tar-reġistrazzjoni: a6ded90e-e299-4aa5-871e-4635a91c40bb
Dipartiment: Vergabestelle
Indirizz postali: Burchardstraße 8
Belt: Hamburg
Kodiċi postali: 20095
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Hamburg (DE600)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Punt ta’ kuntatt: Vergabestelle
Email: vergabestelle@sprinkenhof.de
Telefown: +49 40339540
Fax: +49 40330754
Indirizz tal-internet: https://www.sprinkenhof.de/
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist

8.1.  ORG-0004
Isem uffiċjali: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Numru tar-reġistrazzjoni: 0204:994-DOEVD-83
Belt: Bonn
Kodiċi postali: 53119
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefown: +49228996100

https://www.sprinkenhof.de/
mailto:vergabekammer@bsw.hamburg.de
mailto:vergabestelle@sprinkenhof.de
https://www.sprinkenhof.de/
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
TED eSender

10. Bidla

Verżjoni tal-avviż preċedenti li għandu jinbidel
: 
cf68c563-22d8-40b9-be65-a4f11654d606-01
Raġuni ewlenija għall-bidla
: 
Korrezzjoni tax-xerrej
Deskrizzjoni
: 
Korrektur der Mindestanforderungen an einzureichende Referenzen.

Informazzjoni dwar l-avviż

Identifikatur/verżjoni tal-avviż: f3d9137a-ebb2-4249-bb09-9624aea8398a  -  01
Tip ta’ formola: Kompetizzjoni
Tip ta’ avviż: Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard
Sottotip tal-avviż: 16
Data ta’ meta ntbagħat l-avviż: 09/04/2026 14:51:29 (UTC+02:00) Ħin tal-Ewropa tal-Lvant, 
Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Lingwi li bihom dan l-avviż huwa disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Numru tal-pubblikazzjoni tal-avviż: 246726-2026
Numru tal-ħarġa tal-ĠU S: 70/2026
Data tal-pubblikazzjoni: 10/04/2026
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